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Verbundstandort Ludwigshafen
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Hauptsitz 
Mitarbeitende BASF SE 33,370 *
Werksfläche 10 km² 
Absatz ** ~6.8 million metric tons p.a.**
Straße ~ 106 km 
Schiene ~ 230 km
Logistik
  ~ 1.900 LKW täglich
  ~ 400 Bahnwagen täglich

~ 30 vollelektrische AGV-Transporte 
täglich

~ 15 Schiffe täglich
Pipeline system ~ 2,850 km
Betriebe ~ 125 Produktionsbetriebe mit rund 
     200 Anlagen 
  

Das größte zusammenhängende Chemieareal der Welt, 
das sich im Besitz nur eines Unternehmens befindet.

*As of December 31, 2024; **From in-house production 
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~50.000* Beschäftigte in D

33.370* davon direkt bei BASF SE
*Stand: 31.12.2023; Quelle: https://www.basf.com/

≈ 72.000* Anwärter in der BASF 
Pensionskasse VVaG

*erfasst ordentlich u. außerordentliche Mitgliedschaften sowie Weiterversicherungen
*Stand: 2024

≈ 64.000* Versorgungsempfänger
*Stand: 2024

automatische 
Mitgliedschaft in der 

BASF 
Pensionskasse 

VVaG per 
Arbeitsvertrag

≈ 1.500 Azubis mit 
Zugang zum Video



Ausbildung
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* Stand: 31-12-20254

 Unsere eigene, bedarfsorientierte Ausbildung ist ein zentraler 
Baustein und Erfolgsfaktor und strategisch wichtige Säule 
unserer langfristigen Fachkräftesicherung 

 BASF bildet rund 3.045 Menschen aus. Den Großteil davon am 
Standort Ludwigshafen 
(BASF SE und weitere Gruppengesellschaften) 

 Am Standort Ludwigshafen begannen 2025 rund 600 
Jugendliche ihre Ausbildung, duales Studium oder Programm 
„Start in den Beruf“

 Stärkerer Fokus auf digitale Lernmodule und -methoden sowie 
Nutzung von Virtual-Reality Technologie in der Ausbildung

 Wir befähigen Auszubildende, zukunftsorientierte Technologien, 
Methoden und Arbeitsweisen erfolgreich anzuwenden 

Gemeinsam Vielfalt erleben



Einbindung des Videos in die Ausbildung: Umsetzung und 
Ergebnisse

3/12/20265

Wie wird das Video in der Ausbildung eingebaut? Welche Erfolge können wir verzeichnen? 
 Onboarding - Orientierungswoche
 Abruf über Teams-Channel der einzelnen neuen 

Ausbildungsjahrgänge

 Alle Azubijahrgänge haben die Möglichkeit auf den 
Film zuzugreifen

 Positives Feedback über Auftritt Altersversorgung
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Der „TEA“ als Instrument der bAV
 Förderung des Aufbaus einer kapitalgedeckten Altersvorsorge in der 

chemischen Industrie
 Öffnet tarifliche Einmalzahlungen für die betriebliche Altersversorgung 
 Bereits seit 1998 ist die geltende tarifliche Altersvorsorge für Beschäftigte 

der westdeutschen chemischen Industrie an die gesetzlichen 
„Neuregelungen“ angepasst und ausgebaut
 Bis  4% der BBG in Anwartschaften der betrieblichen Altersversorgung 

umwandeln
 Einbezug aller Durchführungswege des Betriebsrentenrechts 

(Einbezug SPM im Jahr 2022)
 Verschiedene Förderbausteine welche kontinuierlich weiterentwickelt 

wurden:
• Entgeltumwandlungsgrundbetrag (TEUG)
• Chemietarifförderung I (CTF I)
• Chemietarifförderung II (CTF II)
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Tarifvertrag über 
Einmalzahlungen 
und 
Altersvorsorge 
(TEA)

 478,57 EUR

Entgeltumwandlungs-
grundbetrag (TEUG)

 134,98 EUR

Chemietarif-
förderung I

13,00* EUR
*auf volle zusätzlich umgewandelte 

100 EUR bei SV-Ersparnis

Chemietarif-  
förderung II

 613,55 EUR jährlich aus dem Tarifvertrag

 optional auf zusätzliche Entgeltumwandlung (13 EUR auf volle 100 EUR)

 Für erstmalige Entgeltumwandlung ist Geltendmachung des Anspruchs nötig



„Facts“ zum Video
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Welche Vorgabe gab es von der Projektleitung?
 Reine „Inhouse-Lösung“
 keine zusätzlichen Kosten

 Camtasia
 Zeitrahmen von 4- 6 Monaten 

 Betreuungsaufwand 
 Abstimmung mit der Ausbildung
 Einbauen in unser Ausbildungsprogramm 

Welche zusätzlichen Kapazitäten hat es benötigt?



Unsere Standpunkte

 Frühere Verknüpfung mit dem Thema der betrieblichen Altersversorgung
 Bewusstsein für die Bedeutung der betrieblichen Altersversorgung schaffen als Ergänzung der 

gesetzlichen Rente
 Altersversorgung aus rechtlicher Notwendigkeit zu komplex erklärt

 Einfache Kommunikation für verschiedene Zielgruppen auf unterschiedlichen Wegen
 Loyalitätsbindung – „bekannter machen“ der Benefits

 Es muss nicht immer ein „neues“ Benefit geschaffen werden, um Mitarbeitende zu binden, sondern 
wir wollen unser Portfolio verständlicher und bekannter machen!
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„Ongoing“ Projects

 Zusammenarbeit mit externen Netzwerken zur Entwicklung eines gemeinsamen unternehmensübergreifenden 
Videos zum Thema „Rentenlücke“

 Erstellung eines unternehmensinternen Videos zu BASF-Angeboten/Wandlungsmöglichkeiten bezogen auf die 
Pensionskasse VVaG – auch über die ursprüngliche Zielgruppe hinaus. Einfache Sprache statt Jugendsprache.

 Quartalsweise Schulungen der Belegschaft in einfacher Sprache.
 Aktive Bewerbung unserer Angebote über den „Online-Reporter“ (BASF internes Kommunikationsmittel).
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PROS / CONS
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 Kommunikation aus der Zielgruppe heraus
 „Jugendsprache“
 Azubis selbst in die Verantwortung bringen
 Durch Erarbeitung Bewusstsein schaffen
 Keine zusätzlichen Kosten 

 Weiterhin Bedarf an ausführlichen Informationen → 
lediglich Einstieg in das Thema

 Keine Darstellung von Detailinformationen möglich
 Zusätzliche Zeitaufwand bei der Betreuung
 Rein interne Erarbeitung für BASF effizienter

Im Fokus steht bei diesen Projekten der Einstieg in das Thema der betrieblichen Altersversorgung. Neben dem 
ersten Kontaktvideo stellen wir auf verschiedenen Wegen sicher, dass Informationen zu unseren Zusagen 
sachlich richtig, eindeutig und umfassend sind. 

Die Videos sind der Einstieg in das Thema. 





Kontaktdaten BASF Pensions
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Sarah Mostowys
- Projektleitung -

Senior Specialist Pension Projects & Strategy

Mobile: +49 174 3497624
E-Mail: sarah.mostowys@basf.com

Annika von Albedyll 

Senior Specialist Pensions & other Projects

Mobile: +49 174 3494776
E-Mail: annika-inken.albedyll@basf.com
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